
Yo-Kai Watch Bäckerei Fukuoka
In der Canal City in Fukuoka sind einige Otakuspots zu finden.
Einer davon ist die Yo-Kai Watch Bäckerei. Da auch ich dieses
Spiel gespielt habe und es auch recht süß fand, musste ich
natürlich direkt mal hin und eines die niedlichen Brötchen
probieren. Die Bäckerei befindet sich direkt neben dem Yo-Kai
Store und ist somit ganz gut zu finden. Falls ihr euch den Weg
erfragen oder auf einem Plan nachsehen möchtet solltet ihr
nach Akkan Bakery fragen. Yo-Kai Watch ist in Japan eine sehr
beliebte Kinderserie und Gamboyspiel. Kein Wunder, dass es ein
Charackter Café geben musste.

Die Spezialitäten
Sind kleine, mit liebe verzierte Melon-Pan, aus denen die
Gesichter der beliebten Yokai gemacht wurden. Ich war am Abend
schon recht spät vor Ort. Daher gab es nicht mehr allzu viele
Brötchen und Auswahl. Also ein Tipp, kommt lieber früh am Tag,
dann ist alles noch frisch und ihr habt die volle Auswahl. Ich
habe mir ein Jibanyan Melonpan ausgesucht. Dazu gibt es eine
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süße Tüte vom Store. Der Laden ist wirklich klein und nur zum
Take Away geeignet. Aber da Canal City super schön ist und
auch außen viele Sitzmöglichkeiten hat, war das alles kein
Problem. Generell habe ich versucht euch ein paar Bilder zu
machen, aber neben den Brötchen gibt es dort nicht viel zu
sehen. Die Kassiererin war freundlich.

Die Preise für ein Brötchen beläuft sich auf 380 Yen. Das ist
total in Ordnung. In vielen Charakter Cafés zahlt man deutlich
mehr für eine Speise die viel weniger dem Charakter angepasst
wurde. Der Geschmack der Brötchen war sehr gut. Ein typisches
Melonpan eben. Allerdings war es Abends schon recht hart und
ich habe gemerkt, dass es dort wohl schon etwas länger lag.
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Fazit:
Wer Yo-Kai Watch liebt sollte sich unbedingt eines oder alle
dieser leckeren Melonpan holen. Es gibt ein tolles Foto, sie
sind günstig und schmecken trotzdem sehr gut. Vom Kauf Abends
würde ich eher abraten, besser ist es die Brötchen morgens
oder im Laufe des Tages zu kaufen. Dann sind sie frisch und
einfach nur perfekt. Von dem günstigen Preis war ich echt
überrascht. Selbst wenn ihr Yo-Kai Watch nicht gespielt habt,
macht sich so ein süßes, leckers Melonpan immer sehr gut und
ist ein tolles Erlebnis. Für 380 Yen (ca. 2,86 €) kann man
einfach nichts falsch machen. Auch wenn mein Melonpan schon
etwas hart war, gebe ich 5 von 5 Sternen. Denn ich finde es
sehr gut, dass der Rest verkauft und nicht verschwendet wird.
Es ist total blöd, wenn noch 10 neue Brötchen gebacken werden,
obwohl alles in 30 Minuten schließt. Deshalb gebe ich trotzdem
5  Sterne  weil  das  Preis-Leistungsverhältnis  hier  volkommen
passt.
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Wo  kann  man  die  Yo-Kai  Watch
Bäckerei finden?
In Canal City neben dem Yo-Kai Character Shop

1  Chome-2  Sumiyoshi,  Hakata-ku,  Fukuoka-shi,  Fukuoka-ken
812-0018, Japan

Otakuspot Canal City Fukuoka
Fukuoka ist eine der größten Städte im Süden Japans. Da es
dort auch viel Tourismus aus Südkorea gibt kann man in der
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Stadt auch viele beliebte und bekannte Shops aus Tokio und
ganz Japan finden. Auch das Otaku Herz schlägt hier um einiges
höher. Einer der bestern Plätze zum Shoppen ist wohl Canal
City.

Canal City ist der Name einer riesigen Shoppingmall. Neben
bekannten Marken aus dem Westen und Japan haben sich hier auch
viele Anime und Manga Stores niedergelassen, sowie viele Motto
Cafés. Es gibt dort wirklich viel zu entdecken. Ich habe euch
einmal eine Liste mit Bildern und einem Eindruck von Canal
City hier zusammengestellt, damit ihr entscheiden könnt, ob
diese Location einen Besuch für euch Wert ist.

Welche Anime/Manga Spots erwarten euch in Canal City?
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Stores
Canal City beherbegt viele Otaku Stores und so könnt ihr einen
Tag   nur  zum  Shoppen  einplanen  und  vieles  abdecken.  Auf
verschiedenen Eben verteilen sich:

 

Ghibli Store
Shonen Jump Shop
Sanrio Charakter Store
einen riesigen Gashapon Bereich
Disney Store
Docomo Shop
Ultra Man World M78
Yokkai Watch Store
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Yo-kai Watch Shop

Zudem gibt es noch ein paar interessante Stores wie z.B.:

Shinseideo : Ein CD Shop, der die neusten aber auch alte
CDs  hat.  Ich  habe  dort  z.B.  eine  Yuri  on  Ice  CD
gefunden.
einen Fächershop. Dort könnt ihr einen traditionellen
Fächer für ein paar hundert Yen und passende Sticker und
schriftzeichen zum draufkleben kaufen. Ein tolles und
individuelles Andenken.
Design  Pocket:  Ein  Foodsample  Shop.  Dort  könnt  ihr
unechtes  Essen  kaufen.  Z.B.  als  Haarspange  oder
Handyhülle.
Taito  Station:  Ein  Gamebereich  mit  Goodies  aus  dem
Automaten oder Spielen.
Real Mystery Solving Game: 10 Minuten 500 Yen. Hunting
oder Solving Modus. Life Action Spiel für die ganze
Familie.
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Motto Cafés
Abgesehen von den Shoppingmöglichkeiten bietet Canal City auch
ein paar leckere Themen Cafés.

Moomin Café: Leider war gegen Abend der Kakao mit dem
süßen Moomin schon ausverkauft.
Yokai  Watch  AKKAN  Bäckerei:  Super  süß  und  nicht  zu
teuer. Abends allerdings etwas hart. Direkt neben dem
Yokkai Store.
Ramen  Stadium:  Ramenplatz  im  5.  Stock.  Viele
verschiedenen  Ramen  aus  Japan.  Den  passenden  Bericht
findest du hier.

 

Events
Canal City ist bekannt dafür super schöne Wasserspiele zu
veranstalten. Mehrmals am Tag gibt es draußen in der Arena
eine kleine Schow, die besonders zum verweilen und zusehen
einlädt. Z.B. mit einem Eis von Baskin Robins. Den Laden kann
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ich euch echt empfehlen. ^-^

Besonders dabei ist, dass es manchmal auch spezielle Motto
Shows gibt. So gab es im Januar eine spezielle One Piece
Wassershow, die auch nur in Canal City in Fukuoka lief. Also
hatte ich Glück und konnte es für euch aufnehmen. Dazu muss es
dunkel sein. An das gegenüberliegende Gebäude wurde an die
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Glaswand ein kleiner One Piece Film projeziert. Passenderweise
natürlich  mit  Shirahoshi.  Dazu  gab  es  Musik,  Licht,  die
Stimmen der Crew und Wasserspiele. Ein tolles Event! Ich war
total beeindruckt und als One Piece Fan total begeistert. Also
lohnt es sich vor dem Urlaub mal auf der Webseite nachzusehen,
ob evtl. wieder ein tolles Wasserspiel für Otakus auf einen
warten. Die One Piece Show findet z.B. jetzt im April wieder
statt.

http://www.mangakochbuch.com/wp-content/uploads/2018/04/canal-
city.mp4
 

Fazit:
In Canal City kann man einen ganzen Tag verbringen und mehr!
Vom Frühstück im Moomin Café an, zwischendurch Shoppen, Games
in  der  Taito  Station  zocken,  Mittag  in  der  Yokai  Watch
Bäckerei  und  eine  schöne  Wassershow  genießen.  Ein  großer
Negativpunkt ist der Aufbau des Komplexes. Ich habe am Anfang
nicht alles gefunden, es ist groß und verwirrend und am besten
hat man eine Map. Denn nicht alle Gebäude von Canal City sind
miteinander  verbunden.  Central,  Süd  und  Nord  sind  eigene
Gebäude  und  haben  verschiedene  Stores.  Wenn  man  das  aber
beachtet, ist es super. Am einfachsten ist es im Erdgeschoss
raus zu gehen zur großen Wasserbühne und von dort aus nach
Central,  Nord  oder  Süd  zu  laufen.  Wenn  man  diesen  Tipp
beachtet kann man Canal City genießen und einen tollen Tag
verbingen! ^-^ Aufgrund des komplizierten Weges gibt es einen
Stern abzug. Aber ich finde es hat 4 von 5 Sternen verdient!
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Wo könnt ihr Canal City in Fukuoka
finden?
Englischer Guide: https://canalcity.co.jp/english

1  Chome-2  Sumiyoshi,  Hakata-ku,  Fukuoka-shi,  Fukuoka-ken
812-0018, Japan

Ramen Stadium Fukuoka

Das Ramen Stadium befindet sich an einem der Otaku Spots in
Fukuoka. Canal City in der Nähe des Hakata Bahnhofs ist eine
riesige Shoppingmall.

Auf  dem  5.  Stock  dieses  Komplexes  befindet  sich  dann  das
Ramenstadium, welches als eine der Attraktionen in Fukuoka
gehandelt  wird.  Diese  Tatsachen  und  natürlich  der
verführerische Ruf von Ramen haben also dafür gesorgt, dass
ich mir das ganze einmal für euch anschaue.

Auf dem Stockwerk angekommen geht die Wegführung direkt zu
einem großen Tor und einer Schiebetür. Hinter dieser wird man
vom Ramen Stadium begrüßt. In einem komplett schwarzen Raum
sind 6 kleine Restaurants zu finden, die sich alle auf Ramen
spezialisiert haben. Jeder Shop hat seine eigene Spezialität
an  Ramen  aus  einer  bestimmten  Region  aus  Japan.  Wie  im
Ramenmuseum in Yokohama kann man also an einem Ort sich einmal
durch  die  Ramensorten  in  Japan  futtern.  Jedoch  muss  man
deutlich kürzer anstehen, als im Museum.
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Vom Anblick war ich irgendwie enttäuscht. Es wurde soviel
Werbung gemacht und dann sind dort einfach kleine Shops in
einem dunklen Raum. Aber evtl. sind die Ramen ja besonders
lecker und daher habe ich mich für den Shop Shodai Hide Chan
entschieden, welcher Tonkotsu Ramen anbietet. Dies ist die
regionale Ramenspezialität in Fukuoka.

 

 

Tokotsuramen im Ramenstadium
Vor  dem  Restaurant  gibt  es  eine  Tafel  auf  der  die  neun
möglichen Ramenvarianten in diesem Shop aufgelistet sind. Zum
Bestellen  gibt  es  vor  der  Tür  (nach  dem  Anstehen)  einen
Automaten.  Dort  kann  man  über  einen  Touchdisplay  die
gewünschen Ramen und extras aussuchen und direkt bezahlen.
Zunächst wird das Geld in den Automaten gegebn und dann das
Lieblingsessen gewählt. Der Automat erstellt dann Tickets, die
am Platz abgegeben werden. Leider gibt diese Option auch eine
kleine  Gefahrenquelle  aus.  Eine  übereifrige  Südkoreanische
ältere  Touristin  hatte  wohl  noch  nichts  von  japanischer



Höflichkeit und Abstand gehört. So wollte sie ihrem Begleiter
auf unserem Display zeigen, was es dort zu Essen gibt. Sie hat
sich über die Absperrung gebeugt und fast auf das gezeigt und
fast schon gedrückt. Das wäre äußerst blöd für uns gewesen.
Also aufpassen, wer neben euch  hinter der Absperrung steht.
^-^

Wir haben dann unseren Platz zugewiesen bekommen. Die Tickets
wurden abgegeben und relativ schnell haben wir unser Essen
bekommen.

 

 

Das Essen im Test
Ausgesucht  haben  wir  uns  Tonkotsu  Ramen  mit  verschiedenen
Toppings und regionale Gyoza. Ich muss sagen, das Essen war
wirklich gut. Die Ramen waren kein Vergleich zu den Ramen an
den Yatai, aber sehr lecker und die Nudeln besonders dünn.
Besonder  gut  gefallen  haben  mit  die  Gyoza.  Sie  waren  im
Vergleich  sehr  klein,  aber  super  saftig  und  einfach  nur
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traumhaft.  Also  vom  Essen  her  kann  ich  das  Stadium  sehr
empfehlen.



 

 

Die Atmosphäre
Diese gehört für mich genauso zum Essen, wie das Essen selbst.
Ich muss sagen, sie war zu meinem Besuch grauenhaft. Keine
Spur mehr von japanischer Ruhe, Gelassenheit und Höflichkeit.
Während in anderen Orten Japans, die Japaner bemüht sind sich
leide zu unterhalten und andere nicht zu stören, herrscht in
Fukuoka ein rauer Ton. Die Touristen im Laden waren einfach
nur super laut. Die Bedienung total gestresst und mehr als die
Schüssel auf den Tisch zu stellen und die Tickets zu nehmen
war auch nicht drin. Ich habe mit sehr gehetzt gefühlt beim
Essen. Die Schlange, die einen direkt beobachten kann, der
laute  Ton  von  den  Nachbarn  überall  und  dann  noch  die
gestressten Kellner haben dazu geführt, dass ich den Laden
auch schnell wieder verlassen wollte. Das Inventar war zwar
ganz nett eingerichtet, aber auch nichts so spektakulär, dass
ich den Rest ignorieren könnte. Ich war im Januar da, alos
nicht gerade die Höchsttouristenzeit. Ich kann mir vorstellen,
dass es noch schlimmer geht. Leider hat das für mich gar nicht
gepasst.



 

 

Fazit:
Wenn ihr absolute Ramenfans seid oder nur in Fukuoka Urlaub
macht und euch durch die Ramen Japans futtern wollt, kann ich
euch das Stadium empfehlen. Vorbeischauen kann man auf jeden
Fall, sollte es der Reiseplan zeitlich zulassen. Vielleicht
habt ihr ja Glück und es sind wenig Touristen vor Ort. Die
Auswahl ist ganz gut und die Qualität des Essens stimmt. Für
den echten Fukuoka Tonkotsu-Ramen-Genuss kann ich euch von dem
Ramenstadium abraten. Sucht euch dafür lieber einen kleinen,
einheimischen Shop in der Stadt oder ein Yatai am Kanal abends
aus. Das lohnt sich viel mehr. Sowohl geschmacklich, als auch
von der Atmosphäre.

Von mir bekomt das Stadium leider nur 2 von 5 Sternen.
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Wo könnt ihr das Stadium finden?
Das Ramen Stadium befindet sich auf dem 5. Stock in Canal
City:

Mugiwara  Store  –  One  Piece
Geheimtipp
Auch wenn ich bei One Piece noch etwas hinterherhänge, liebe
ich diesen Anime einfach. Daher werden natürlich auch immer
schön brav die One Piece Points in Japan abgeklappert, wenn
ich da bin. Der One Piece Tokyo Tower und die J-World sind
dabei wohl die bekanntesten Spots. Auch bei den Jump Stores
kann man gut fündig werden. Gerade der Store in Odaiba ist
wirklich riesig.

Dieses Jahr wollte ich auch unbedingt eine One Piece Lucky Bag
haben, da ich Neujahr in Japan war. Komischerweise hatte der
Jumo Store allerdings nur eine Lucky Bag von Dragonball Super
und eine von Haikyu. Das hatte mich doch etwas gewundert, wo
doch sonst der halbe Laden immer mit One Piece Merch gefüllt
ist. Später habe ich dann herrausgefunden wieso.
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Es gibt einen eigenen One Piece Laden. Der Mugiwara Store
befindet sich zum einen in Tokio und ein weiterer in Fukuoka.
In beiden Stores gab es dann die ersehnten One Pice Lucky Bags
und noch eine meeeenge mehr. Nicht nur der Merch hat mich mehr
als überzeugt, auch die Aufmachung des Stores ist einen Besuch
wert. Liebevoll stehen überall lebensgroße Figuren der One
Piece Helden und überall an den Wänden finden sich Zeichnungen
aus der Serie. In Fukuoka war sogar außen ein kleines Podest.
Dort lagen die Stimmzettel von Shirahoshis Mutter und man
konnte sie auch ausfüllen.



 

Die Preise:

sind nicht unbedingt günstig. Aber das sind sie im Tokyo Tower
und Shonen Jump Shop auch nicht. Das liegt daran, dass es in
den Geschäften den aktuellen Merch gibt. Wer günstiger shoppen
möchte ist in Akihabara und Nakano Broadwaygut aufgehoben.
Dort kann man die etwas älteren Merchartikel etwas günstiger
bekommen.  Nichts  desto  trotz  habe  ich  recht  viel  finden
können, was mir gefällt.



Die Goodies:

Solltet ihr im Store etwas finden, dass euer Herz begehrt,
dann geht es ab zur Kasse. Dort angekommen bekommt ihr nach
dem bezahlen eine Bonuskarte. Jedes Mal wenn diese Karte voll
ist bekommt ihr ein Dead or Alive Bild von einem Mitglied der
Crew zum sammeln. Ich hatte für ca. 10000 Yen geshoppt und 1
1/2 Karten voll bekommen. Dafür gab es für die erste volle
Karte Ruffy. Zusätzlich habe ich ein sehr schönes Bild von Ace
bekommen, da es noch der 5. Geburtstag von ihm war. Es lohnt
sich also doppelt dort zu shoppen mit diesen kleinen Andenken.



Die Lage:



Die Lage ist in Tokio etwas versteckt. Der Mugiwara Store
befindet sich in Shibuya in der Nähe des Bahnhofs im Kaufhaus
Parco. Das ganze Stockwerk hatte Anime bezogene Shops. Im
Januar waren es Shops zu: Die Braut des Magiers und Blck
Clover. In Fukuoka könnt ihr den Store im Parco 7. Stock in
der Nähe des Bahnhofs Tenjin finden.  Unten habe ich euch eine
Karte eingefügt mit den Adressen in Tokio und Fukuoka.

Also One Piece Fan ist der Shop sicher einen Besuch wert! Also
ein echter Otaku Spot!

 

Mugiwara Store Tokio:

1 Chome-22-6 Jinnan, Shibuya, Tokyo 150-0041, Japan

 

Mugiwara Store Fukuoka:

Japan, 〒810-0001 Fukuoka Prefecture, Fukuoka, Chuo, Tenjin,
Unnamed Road, 2 Chome-11



 

 


